
Programm 40 Jahre Oktoberfest-Attentat
Übersicht

grau: zurückliegende Veranstaltung

Datum Titel Beschreibung Ort

Donnerstag, 10. 
September 2020, 
18:30 Uhr

Im Kampf gegen das Vergessen. 
Erinnern an das Oktoberfest-Attentat 
1980

Filmpremiere mit 
Publikumsgespräch

Filmtheater Sendlinger Tor

Dienstag, 15. 
September 2020, 
20:00 Uhr

40 Jahre Oktoberfest-Attentat Podiumsdiskussion Münchner Volkstheater

Samstag, 19. 
September 2020;
13:05 Uhr

Die 1980er Jahre und das 
Oktoberfest-Attentat
Wie Kalter Krieg und alte Seilschaften
rechten Terror decken

Bayern2 
radioFeature im 
Rahmen der Reihe 
„Rechter Terror in 
Deutschland. Vier 
Jahrzehnte 
rechtsextreme 
Gewalt“

Bayern 2

Mittwoch, 23. 
September 2020,
18:00 Uhr
Sonntag, 27. 
September 2020,
14:30 Uhr

Wir waren nie weg. Die Blaupause
Ein heimattreuer Western von 
Christiane Mudra

Theaterperformance
im Stadtraum

Wird bei Reservierung bekannt 
gegeben

Freitag, 25. September 
2020, 
10:00 Uhr

„Kein Zutritt für Extremisten“
Münchner Schülerinnen und 
Schüler gegen Hass und Gewalt

Mit: Christian Springer (Kabarettist, 
Autor und Gründer von 
SCHULTERSCHLUSS) und 
Schülerinnen und Schüler von 
Münchner Berufsschulen

Erinnerungsaktion Theresienwiese auf Höhe der 
Bavaria / online

Samstag, 26. 
September 2020, 
10:00 Uhr

Erinnern an das Oktoberfest-
Attentat

Mit Redebeiträgen von: 

Gudrun Lang, Renate Martinez, 
Robert Höckmayr und Dimitrios 
Lagkadinos (Überlebende des 
Attentats)

Pia Berndt (Jugendvertretung des 
Deutschen Gewerkschaftsbundes, 
DGB Jugend München)

Frank-Walter Steinmeier 
(Bundespräsident der Bundesrepublik
Deutschland)

Markus Söder (Bayerischer 
Ministerpräsident)

Dieter Reiter (Münchner 
Oberbürgermeister)

Gedenkakt und 
Eröffnung der 
Dokumentation 
Oktoberfest-Attentat

(aufgrund der 
Corona-Pandemie 
nur für geladene 
Gäste)

Denkmal zur Erinnerung an 
das Oktoberfest-Attentat 
Theresienwiese / online 
www.br24.de



Samstag, 26. 
September, 
16.30 Uhr

Raum des Gedenkens

Mit: Diakon Thomas Michall (Pfarrei 
St. Paul/ Pfarrverband Westend)

Ulrich Schäfert (Fachbereich 
Kunstpastoral)

Hugo Siegmeth (Saxophon)

Peter Gerhartz (Orgel und Piano)

Innere Einkehr Kirche St. Paul

Samstag, 
26.September 2020, 
18:00 Uhr

Das Oktoberfestattentat und die 
Kontinuitäten rechten Terrors 

Impuls: Werner Dietrich, 
(Rechtsanwalt, vertritt bis heute 
zahlreiche Betroffene des 
Oktoberfest-Attentats)

Mit: Robert Andreasch (Journalist und
Rechtsextremismus-Experte)

Gabriele Fischer (Fakultät für 
Sozialwissenschaften an der 
Hochschule München)

Matthias Quent (Soziologe und 
Gründungsdirektor des Instituts für 
Demokratie und Zivilgesellschaft in 
Jena)

Andrea Röpke (Politologin, 
Journalistin und Autorin mit dem 
Themenschwerpunkt 
Rechtsextremismus)

Moderation: Heike Kleffner 
(Journalistin und Geschäftsführerin 
des Bundesverbandes der 
Beratungsstellen für Betroffene 
rechter, rassistischer und 
antisemitischer Gewalt)

Podiumsdiskussion online: 
www.muenchen.de/demokratie

Samstag, 26. 
September 2020, 
22.00 Uhr

Erinnern an das Oktoberfest-
Attentat

Mit: Rasmus Friedrich (Otto-
Falckenberg-Schule)

Marie Dziomber (Otto-Falckenberg-
Schule)

Stefan Merki (Ensemble Münchner 
Kammerspiele)

Edith Saldanha (Ensemble Münchner 
Kammerspiele)

Lilly-Marie Vogler (Otto-Falckenberg-
Schule)

Köşk-Chor Musik

Theater- und 
Filmabend

Denkmal zur Erinnerung an 
das Oktoberfest-Attentat 
Theresienwiese



Sonntag, 27. 
September 2020,
16.00 Uhr

Zusammen leben, Zusammen 
wachsen
Bundesweiter ökumenischer 
Auftaktgottesdienst zur 
Interkulturellen Woche

Liturgie mit: Reinhard Kardinal Marx 
(Erzbischof von München und 
Freising)

Landesbischof Heinrich Bedford-
Strohm (Ratsvorsitzender der 
Evangelischen Kirche Deutschlands)

Metropolit Augoustinos von 
Deutschland (Vorsitzender der 
Orthodoxen Bischofskonferenz)

Ebenso beteiligt sind ökumenische 
Initiativen; jüdische und muslimische 
Vertreter werden Grußbotschaften 
verlesen.

Gottesdienst und 
Kunstwerk

Online: 
erzbistum-muenchen.de/stream   

Sonntag, 27. 
September 2020, 
18.00 Uhr

"Bedrohte Demokratie?! – 40 Jahre
nach dem Oktoberfest-Attentat"

Mit: Seda Başay-Yıldız 
(Rechtsanwältin) 
Mehmet Daimagüler (Rechtsanwalt)
Magdalena Siebert (DGB Jugend 
München) 
Moderation: Martin Becher (Leiter 
der Projektstelle gegen 
Rechtsextremismus beim 
Bayerischen Bündnis für Toleranz)

Empfang mit 
anschließender 
Gesprächsrunde

Online / Kolping-Haus
interkulturellewoche.de/auftakt2020 

Sonntag, 27. 
September 2020, 
20.15 Uhr

„de Erinnerung de i beschwör“. 
Bayerisch-musikalische Gedenk-
Andacht

Mit: Irmi Haager (Gesang)

Hugo Siegmeth (Saxophon)  

Andreas Kurz (Kontrabass) von der 
Bayrisch Jazz Group, im 
Zusammenspiel mit

Peter Gerhartz (Orgel und Piano)

Einführung: Ulrich Schäfert 
(Fachbereich Kunstpastoral)

Konzert und 
Gedenken

Kirche St. Paul

Montag, 28. September
2020, 
18.00 Uhr
Samstag, 24. Oktober 
2020, 
14.00 Uhr
Samstag, 14. 
November 2020, 
14.00 Uhr

Rechte Gewalt, ziviler Protest Stadtrundgang Treffpunkt jeweils: 
Schillerstraße 11a – vor der 
Diskothek Broadway



Donnerstag, 01. 
Oktober 2020, 
16:00 Uhr

„Wie entsteht eine 
Unterrichtsstunde zum 
Oktoberfest-Attentat?“ 

Ein digitales Unterrichtsangebot für 
Münchner Schulen

Mit: Daniela Andre &

Angelika Pleyer (beide: 
GeschichtePLUSdigital, Ludwig-
Maximilians-Universität München)

Einblicke in die 
Ergebnisse
einer Online-
Lehrveranstaltung 
an der Ludwig-
Maximilians-
Universität 
München im 
Sommersemester 
2020

Online via Zoom

Dienstag, 6. Oktober 
2020, 
20.00 Uhr 

Eine (kurze) Geschichte des 
Terrorismus

Mit: Tobias Hof (LMU, Historisches 
Seminar)

Vortrag Gasteig

Donnerstag, 15. 
Oktober 2020, 
18.30 Uhr 

Bologna, München 1980 (Teil 1): 
Zwei Attentate im historischen 
Kontext

Mit: Laura Di Fabio (Istituto storico 
italo-germanico di Trento-Fondazione 
Bruno Kessler), 

Cora Ranci (Università di Bologna, 
Dipartimento di Storia Culture Civiltà)

Moritz Kienast (Forschungsprojekt 
Oktoberfest-Attentat des 
Kulturreferats der Landeshauptstadt 
München)

Moderation: Tobias Hof (Ludwig-
Maximilians-Universität München, 
Historisches Seminar)

Gespräch Italienisches Kulturinstitut 
München
/ Online: 
facebook.com/iicmonaco/

Samstag, 17. Oktober 
2020, 
13.05 Uhr 

Die 1990er Jahre und der Anschlag
von Mölln. Wie Neonazis nach der 
Wiedervereinigung das Land 
terrorisieren

Von: Elisabeth Veh (Bayerischer 
Rundfunk)

Bayern2 
radioFeature im 
Rahmen der Reihe 
„Rechter Terror in 
Deutschland. Vier 
Jahrzehnte 
rechtsextreme 
Gewalt“

Bayern 2 / 
br.de/mediathek/podcast/
radiofeature/486

Mittwoch, 21. Oktober 
2020, 
19.00 Uhr 

Digitalisierung und 
Radikalisierung: Extremistische 
Täter im Zeitalter der neuen 
Technologien

Mit: Julia Ebner (Institute for Strategic
Dialogue in London) Autorin von 
„Wut. Was Islamisten und 
Rechtsextreme mit uns machen“, 
2017 und 
„Radikalisierungsmaschinen - Wie 
Extremisten die neuen Technologien 
nutzen und uns manipulieren“, 2019 

Nahlah Saimeh (Fachärztin für 
Psychiatrie und Psychotherapie, 
Schwerpunkt: Forensische 
Psychiatrie) Autorin von Ich bring dich
um! Hass und Gewalt in unserer 
Gesellschaft, 2017

Gespräch im 
Rahmen der Reihe 
„Über Opfer und 
Täter in der 
Gesellschaft von 
heute.“

Online via Zoom
Anmeldung:
www.evstadtakademie.de



Moderation: Sybille Giel (Bayerischer 
Rundfunk)

Donnerstag, 22. 
Oktober 2020, 
18.30 Uhr 

Bologna, München 1980 (Teil 
2): Weiterleben nach dem 
Terror

Mit: Paolo Bolognesi (Associazione 
tra i Familiari delle Vittime della 
Strage della Stazione di Bologna del 
2 Agosto 1980)

Karoline Staude (Before e. V.)

Tatjana Neef (Forschungsprojekt 
Oktoberfest-Attentat des 
Kulturreferats der Landeshauptstadt 
München)

Moderation: Thomas Kretschmer 
(Bayerischer Rundfunk)

Gespräch Italienisches Kulturinstitut 
München
/ Online: 
facebook.com/iicmonaco/

Die Premiere ist 
geplant für Ende 
Oktober 2020. 
Aufführungs-
termine sind 
voraussichtlich 
ab 1. Oktober 
unter 
www.muenchner-
kammerspiele.de
abrufbar.

9/26 - Das Oktoberfest-Attentat

Ein Rechercheprojekt von 
Christine Umpfenbach

Regie: Christine Umpfenbach

Kostüm: Pascale Martin

Musik: Anton Kaun

Dramaturgie: Harald Wolff

Bühne: Evi Bauer

Mit: Rasmus Friedrich

Philip Froissant

Stefan Merki

Edith Saldanha

Lilly-Marie Vogler

Uraufführung und 
Folgeaufführungen

Münchner Kammerspiele

Mittwoch, 28. Oktober 
2020, 19.00 Uhr 

Terrorismus und 
(Stadt-)Gesellschaft

Mit: Hubertus Andrä (Polizeipräsident 
in München)

Marie Bröckling (netzpolitik.org.; 
schreibt und spricht vor allem über 
die Polizei.)

Ronen Steinke (Jurist, Innenpolitik-
Redakteur für Sicherheit und Recht 
der Süddeutschen Zeitung, Autor)

Moderation: Alex Rühle (Redakteur 
im Feuilleton der Süddeutschen 
Zeitung)

Gespräch im 
Rahmen der Reihe 
„Über Opfer und 
Täter in der 
Gesellschaft von 
heute.
Aus Anlass des 
Oktoberfest-
Attentats vor 40 
Jahren“

Online via Zoom
Anmeldung:
www.evstadtakademie.de



Donnerstag, 29. 
Oktober 2020, 
19.00 Uhr

Warum erinnern?

Mit: Jana Hensel (Autorin)

Sabine Schalm (Kulturreferat, 
Stadtgeschichte)

Magdalena Siebert (DGB-Jugend 
München)

Christoph Kopke (HWR Berlin),

Tunay Önder (Münchner 
Kammerspiele)

Christian Stückl (Münchner 
Volkstheater)

Moderation: Mirjam Zadoff (NS-
Dokumentationszentrum München)

Grußwort: Anton Biebl (Kulturreferent 
der Landeshauptstadt München)

Podiumsdiskussion 
aus der Reihe 40 
Jahre Oktoberfest-
Attentat

Münchner Volkstheater

Stand 24.09.2020 – Änderungen vorbehalten.
Bitte informieren Sie sich aktuell unter www.dokumentation-oktoberfestattentat.de


